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Bon den Kavalleriemanövern
Rawitsch 1 September Unser kleines polnisches

Städtchen hat sich bereits auf s Festlichste mit Flaggen Ban
nern und Guirlanden geschmückt gilt es doch dem Sohne
unseres Kaisers einen würdigen Empsang zu bereiten
Im Rathhause werden die städtischen Behörden dem Kron
prinzen ein Frühstück anbieten Gegenüber der Hauptwache
am Marktplatz prangt an dem stattlichen Hause des Rentier
Pulst eine Granittafel auf der man in goldenen Lettern
liest Am 29 Juni 1855 hat S K Majestät Wilhelm
als damaliger Prinz vonPreußen in den Räumen dieses
Hauses Absteigequartier genommen und Kour abgehalten
Das Hauptquartier des Prinzen Friedrich Karl Gene
ralinspekteur der gesammten Kavallerie des Deutschen Rei
ches ist in Sarne in dem Schlosse des Hauptmann a D
Rosemann auf dem Dominium etablirt Durch einen herr
lichen wohlgepflegten Park der unmittelbar an der Rawitsch
Kobyliner Chaussee gelegen ist gelangt man zum Herrenhaus
auf dessen Zinne die prinzliche Standarte weht Die bezüg
lichen Manöverdispositionen für die beiden Kavalleriedivisionen

giebt der Prinz persönlich aus und ändert sie je nach den
Umständen noch im letzten Augenblick größtentheils um sich
von der Findigkeit der betreffenden Kommandeure in allen
kriegerischen Lagen zu überzeugen Am heutigen Tage fand
der Schluß der Uebungen der 5 und 6 Kavalleriedivision
unter sich und zwar der 5 zwischen Görchen und Kobylin
der 6 bei Prausnitz statt und morgen beginnen die Uebungen
beider Divisionen gegeneinander und zwar in der Nähe von
Kobylin Jntroscin Rawitsch und Trachenberg Am 2 und
3 September bivakiren beide Divisionen Das Manöver
terrain umsaßt etwas über 1 Quadratmeile und ist besonders
durch zahlreiche Wassergräben durchschnitten die der Kaval
lerie häufig Hindernisse bieten und bei den Massenaufmär
schen u s w mehrfach Frontveränderungen herbeiführen
Durch das Operiren mit so großen Kavalleriemassen wird
eine ganz besondere Treffentaktik nothwendig welche ein ein
gehendes Studium erfordert Die fünfte Kavallerie
division befehligt der Generallieutenant von Alvensleben
Kommandeur der zehnten Infanteriedivision Die zu
sammengezogene fünfte Kavalleriedivision besteht aus dem
Westpreußischen Kürassierregiment Nr 5 1 Schles Drago
nerregiment Nr 4 Posener Ulanenregiment Nr 10 2 Leib
husarenregiment Nr 2 und dem Westpreußischen Ulanen
regiment Nr 1 Das Westpreußische Kürassierregiment ist
mit 5 die übrigen Regimenter sind je mit 4 Eskadrons aus
gerückt Der Division ist eine reitende Batterie in Kriegs
stärke beigegeben Die 6 Kavalleriedivision wird von dem
Generallieutenant Freiherrn v Schleinitz kommandiert Die
selbe ist zusammengesetzt aus dem Leib Kürassierregiment
Nr 1 dem 2 Schlesischen Dragonerregiment Nr 8 dem
1 Schlesischen Husarenregiment Nr 4 dem 2 Schlesischen
Husarenregiment Nr 6 und dem Schlesischen Ulanenregiment
Nr 2 Auch bei dieser Division haben die Regimenter eine
Stärke von 4 nur das 2 Schlesische Dragonerregiment
Nr 8 eine solche von 5 Eskadrons ebenso ist eine reitende
Batterie von 6 Geschützen der Division zugetheilt Da die
Eskadron ungefähr 130 Pferde zählt stehen im Manöver
gegen 5500 Pferde Bei den Uebungen in der Division ist
die genannte fünfte Eskadron die sogenannte Fahneneskadron
durch die der Feind markirt wird Das heutige Exerziren
der 5 Division fand unter strömendem Regen statt dennoch
führte die Division vier brillante Attaken unter dem Schutze
ihrer Artillerie gegen einen fupponirten Feind aus Leider
sind die Manöver des V Corps in der vorigen Woche nicht
ohne Unfall verlaufen so stürzte der Lieutenant v Koeszycki

Skizze aus dem Leben
Von H R

In A einer Stadt Mitteldeutschlands lebte in den
50er Jahren ein Fabrikant Namens welcher sich in der
sogenannten besseren Gesellschaft einen bedeutenden Namen
erworben hatte Nach mehreren Jahren als Geschäfts
stockungen und erlittene Verluste ihn auf das Krankenlager
geworfen starb er und hinterließ eine noch rüstige Frau mit
einem bereits der Schule entwachsenen Sohne Dieser war
der Liebling der Eltern gewesen und nach dem Tode des
Vaters verdoppelte die Mutter ihre Zärtlichkeit gegen ihn
Das von der Mutter noch einige Jahre fortgeführte Geschäft
ging stark zurück Schließlich reichten Haus und Hof kaum
hin um die entstandenen Schulden zu decken

Mit großer Zuversicht blickte trotzdem die Mutter in die
Zukunft da sie doch ihren Sohn hatte geistig und körperlich
wachsen und reifen gesehen und gegen seine Fehler Eitelkeit
und Genußsucht blind war Sie konnte ihm nichts ver
sagen was er auch immer verlangte Und was er verlangte
war viel unendlich viel Alles

Da kam ein Tag wo er hinaus zog in die Welt die
ihn so unwiderstehlich lockte und die Mutter zurückließ Hülf
los arm und gebeugt von der Jahre Last

Ihm aber blieb das Glück jenseits des Ozeans wohin
er sich gewandt hatte getreu Sein Blick hing unverwandt
an den schönen Augen jener Göttin die nicht nach Recht
und Gerechtigkeit nur nach Gunst und Laune ihre Gaben
spendet und die Erinnerung an die Heimath an seine Mutter
erstarb allmählich in ihm

Seine persönlichen Vorzüge und Talente bahnten ihm
überall den Weg und schnell gelang es ihm eine glänzende
Stellung zu erringen In vollen Zügen genießen hieß bei
ihm leben Im grenzenlosen Leichtsinn verpflichtete er sich
auf Jahre hinaus nicht nach Europa zurückzukehren Wohl
zog zuweilen durch seine Träume die Erinnerung an die
Heimath und rührte sein Herz durch die Erscheinung seiner
Mutter deren Antlitz ihm so ernst und traurig entgegen
blickte Wenn er aber erwachte aus den Träumen dann
lachte ihm die ewig junge schöne Göttin die düsteren Ge

o unglücklich daß er am Arm schwer verletzt zunächst nach
Rawitsch und von dort in die Klinik nach Breslau überführt
werden mußte Der Prinz Fnedrich Karl fährt täglich
mit der Equipage des Rittergutsbesitzers Rosemann ins
Manöverterrain woselbst er am Rendezvousplatz sein eigenes
Pferd besteigt der Prinz Leopold von Baiern dahingegen
der hier in der Villa des Herrn Kommerzienraths Pollack
wohnt benutzt zur Fahrt eine Gala Extrapost und macht sich
bei Beginn der Uebung auf einem Militairdienstpserd berit
ten In der königlich bairifchen Armee hat Prinz Leopold
den Rang eines Generallieutenants und ist Kommandeur
der königlichen bairischen 1 Infanteriedivision in München
Der Prinz Leopold wohnte mit dem Prinzen Friedrich
Karl am Sonnabend voriger Woche dem Exerziren der
6 Schlesischen Kavalleriedivision und der Paradeaufstellung
bei Schimmerau bei gestern allein dem Herrenreiten welches
aus Anlaß der Manöver der Graf v Schmettow im Namen
des Schlesischen Reitervereins auf der Feldmark bei Trachen
berg veranstaltet hatte Am Mittwoch treffen hier die kom
mandirenden Generale v Stiehle und v Wichmann der
Kriegsminister Bronsart v Schellendorff und die Schieds
richter ein

Locales
Halle 3 September

sZur Sedanfeier tragen wir noch nach daß
um 10 Uhr in der Marktkirche wie alljährlich Festgottes
dienst stattgesunden hat bei welchem Herr Oberdiakonus
Wächtler die Predigt hielt Die hiesigen Kriegervereine
waren durch Deputationen vertreten In der festlich ge
schmückten Taubstummen Anstalt wurde der gestrige Tag
des Vormittags durch eine Schulfeier des Nachmittags
durch ein Kinderfest gefeiert welches sich bis in die Dun
kelheit hineinzog Zwischen den einzelnen Festspielen wur
den den Knaben Erfrischungen gereicht Die Schüler der
lateinischen Hauptschule sind im Laufe des gestrigen Abends
in der besten Stimmung wieder hier eingetroffen Der
letzte Trupp die Klassen welche sich das schöne Wörlitz
zum Ziele erwählt hatten kamen gar erst durch den strö
menden Regen verhindert in den Morgenstunden des heu
tigen Tages hier an Nichtsdestoweniger sind heute die
Lektionen in gewohnter Weise wieder ausgenommen worden
Die Waisenknaben welche die deutschen Schulen besuchen
unternahmen einen Spaziergang nach der Haide woselbst
Spiele und Verloosung stattfanden In den durch Illu
mination und Dekoration geschmückten Restaurationslokalen

unter denen wiederum das Cafs David und die Tulpe sich
besonders auszeichneten wurde die festliche Stimmung durch
den strömenden Regen einigermaßen beeinträchtigt Auch
der zu Ehren des gestern hier in der Stadt Hamburg
abgestiegenen Kommandeurs des vierten Armeekorps Excellenz
Graf v Blumenthal angesetzte Zapfenstreich durch die
beiden Kapellen des 36 und 71 Regiments ausgeführt
wurde in Folge des Regens etwas abgekürzt

sSe Excellenz der Divisions Komman
deur Generallieutenant v Grolmann trifft dem
Vernehmen nach am Freitag den 5 Sept hier ein Seine
Excellenz der kommandirende General Herr Graf v Blumen
thal wohnte heute früh dem Exerziren der beiden Regimenter
Nr 71 und 36 bei Gegen 11 Uhr kehrten die Regimenter
in ihre resp Quartiere zurück Se Excellenz verläßt heute
Nachmittag Halle

s Reich stagswahl s Wir machen die Hausbesitzer
überhaupt jeden Wahlberechtigten auf die im Jnseratentheile
der heutigen Nummer seitens des hiesigen Magistrats erlas

danken hinweg und sein Gewissen beruhigte er mit dem Vor
satz einst Alles wieder gut zu machen

Die Jahre schwanden und längst war er zum Manne
gereist Aber wie das Leben uns auch packen und werfen
mag ganz kann sie doch niemals sterben die Erinnerung an
die süße Kindheit

Ein ungestümes Verlangen nach Glück hatte ihn in die
Welt hinausgetrieben ein stilles heimliches Sehnen nach
einem unsagbaren Etwas hieß ihn heimwärtsziehn

Da war er wieder in der Heimath reuig die Mutter
suchend die ihn so unendlich geliebt aber seiner Reue schien
der Friede versagt zu sein

Und wie er durch die etwas belebten Gassen schreitet
da legt sich das bittere Gefühl der Schuld ihm schwer aus s
Herz Fort aus diesen hell erleuchteten Straßen und Märk
ten wo ihm keine Freude blüht Er will entfliehen
aber wohin

Wer wandelt da plötzlich an seiner Seite Wer winkt
ihm so mild und lächelnd zu Seltsam sie ist es die alte
Frau die Mutter Schweigend gehen sie neben einander
hinaus in eine einsame abgelegene Gasse

Wo geht Ihr hin fragt er endlich
Nach Hause, antwortete sie
Wen habt Ihr dort
Niemand
Und wen erwartet Ihr
Mein einziges Kind meinen Sohn
Und wenn er nicht kommt
Er kommt antwortete sie und ein überirdischer

Glanz blitzt in ihren Augen
Sie traten in ein altes Häuschen der jetzt vornehme

Mann in der feinsten Toilette folgt der Alten die schmale
Treppe hinauf In ein kleines Gemach tretend zündet die
Alte ein Licht an Er blickt um sich wie im Traume Auf
dem Tische liegt die Bibel

Wie viele viele Jahre warte ich nun schon auf ihn
und heute endlich muß er kommen und ich darf nicht Ser
ben ehe ich ihn gesegnet, stammelte die Alte inbrünstigen
Tones

Wie schwer die Worte auf sein Herz fielen Und
warum ging er von Euch fragte er
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ene Bekanntmachung betreffend die Aufstellung der neuen
Wählerliste noch besonders aufmerksam

sDer Hallesche Schützenbunds hielt am Mon
tag Abend in CafS Daviz eine Versammlung ab in
welcher zunächst mehrere neue Mitglieder aufgenommen wur
den Eine Commission zur Borberathung und Aufstellung
eines neuen Statuts und einer Schießordnung wurde ge
wählt Beschlossen wurde das Königsschießen am 10 d M
das Königsessen am Tage darauf abzuhalten Vom achten
deutschen Bundesschießen in Leipzig sind für den Verein noch
ca 10 Preise zu erwarten von denen einer für Herrn
Kürschnermeister Franke bestehend in einem werthvollen
Stammseidel mit silbernem Beschlag errungen auf einer Feld
festscheibe bereits hier eingetroffen ist

sDie Generalversammlung des Pestalozzi
Vereins der Provinz Sachsen wird in diesem Jahre am
1 und 2 Oktober in E isleben abgehalten Das Pro
gramm ist kurz folgendes Dienstag 30 September
Abends 8 Uhr Begrüßung der Gäste Mittwoch 1 Okto
ber Vormittags 9 Uhr Generalversammlung des Pesta
lozzi Vereivs Auf der Tagesordnung steht u A Bericht
über den Stand des Pestalszzi Vereins Verwendung der
Zinsen cms der Riedewald Stiftung Normen für Gewäh
rung von Unterstützungen Vorschläge zur Weiterentwickelung
des Vemns Bericht über die Plemnitz Slistung Um
1 Uhr Delegirten Verfammlnng des Lehrervereins um
4 Uhr Festessen und um 8 Uhr Abendunterhaltung
Donnerstag 2 Oktober früh 8 Uhr Generalversamm
lung oes Emeritenkassen Vereins um 10 Uhr General
versammlung des Lehrervereins um 3 Uhr großes Kirchen
konzert und um 8 Uhr Konzert im Wiesenhause
Freitag 3 Oktober Besichtigung der Sehenswürdigkeiten
der Stadt Hütten und Schächte der Umgebung und Aus
flüge nach Mansfeld dem salzigen See oder nach Riestedt
Während der ganzen Zeit ÄhrAittel Ausstellung in dem
Gebäude der zweiten Bürgerschule

fGerting s Theatre Americain wird wie
aus dem Jnseratentheile der heutigen Nummer zu ersehen
ist von Sonntag dm 7 September ab im Saale des

Neuen Theater einen Cyklus von Vorstellungen beginnen
Wie ns mitgetheilt wird besteht die Gesellschaft aus nur
hervorragenden Spezialitäten der Gegenwart Den Künst
lern geht der beste Ruf voran Md glauben wir den Besuch
dieser Vorstellungen umsomehr empfehlen zu können als
Herr Direktor Geriing der bereiis vor einigen Jahren hier
gastirie bei vielen Hallensern noch in bestem Andenken
stehen dürfte

fBei dem Gewitters welches gestern Abend über
unserer Stadt sich entlud traf ein Blitzstrahl das Dach der
Glauchaifchen Kirche Der Aitz fuhr an der nach der
Saale zu gelegenen Seite durch ine Ecke des Daches und
zersplitterte eine ungefähr Meter starke Holzfäule und
nahm allem Anscheine nach seinen Weg durch den Fußboden
der Kirche Durch das Zersplittern der Säule wurde eine
so starke Erschütterung herbeigefühlt daß der ganze Kalkputz
vor der Holz Decke der Kirche herabgestürzt ist Eine Stö
rung des Gottesdienstes ist wohl ücht zu befürchten da so
fort Anstalten getroffen sind um den angerichteten Schaden
wieder auszubessern

Mauerpatzabfall Gestern gegen Mittag löste
sich plötzlich in ziemlicher Höhe en großes Stück Putz des
Hauses Marktplatz Nr 16 ab und stürzte mit lautem
Krach auf das Trottoir herab Den Moment vorher
assirte ein junges Mädchen die Stelle die so leicht hätte

für sie verhängnißdoll werden können

Er war so schön und so klug er brauchte Geld viel
Geld und ich hatte keins mehr Da zog er hinaus in die
Welt Gold wollte er erringen auch str mich wollte er es
auch mich wollte er wieder reich und glücklich sehen Und
als er fort war da wurde es Nacht un mich her Das
Elend zog bei mir ein und die Krankhnt warf mich aufs
Lager meine Liebe aber war stärker als sie ich muß leben
bis diese Hand auf seinem Haupte geruht

Er stöhnte lcut auf
Mutter denke ich bin Dein Sohn Siehe hier ist

Gold viel Gold Alles ist Dein segn mich und ver
gieb mir

Da lag es nun auf dem kleinen Tish das verführe
rische Metall nach dem die Menschen so restlos jagen und
das noch Keinen beglückt Wie das sunlelte und blitzte
Wie es lachte das schöne Gold umsonst hier hat es
seine Macht verloren

Lächelnd schiebt die alte Frau das Md zurück sie
winkt ihm Komm mein Sohn

Der starke Mann kniet und beugt das Hmpt tief herab
Ihre welke Hand streicht leise über sein volle Haar Ein
Zittern durchfliegt seinen Körper

Meine Liebe und mein Segen folgen Dr Gehe hin
in Frieden

Die alte Frau lehnt sich in den Stuhl zurück Er
erhebt sich seine Augen werden feucht und ein heißer Thrä
nenstrom bedeckt sein Gesicht Er fühlt sich frei werden und
ein nie gekanntes Gefühl schwellt seine Brust Das Glück
konnte ihm die Welt die ihm so viel die ihm Alles gab
doch nicht geben aus der Hand der Mutter sillte er es
empfangen das höchste Glück den Frieden seiner
Seele

Er rafft sich auf tritt an das kleine Fenster sein Blick
verliert sich in das Sternenmeer Nach einer Veile blickt
er um sich stolz hebt er sein Haupt die Hände aisbreitend
ruft er

Mutter ist denn Niemand da mit dem ich ein Glück
theilen kann

Lautlose Stille herrscht
Mutter ruft er noch einmal und erfaßt ire Hand

Sie ist kalt die alte Frau ist todt Nete Ztg



Herr Restaurateur Welz hier hat vom Magi
strat den Zuschlag zu seinem abgegebenen Gebot auf die
städtische Turnhalle zu Restaurationszwecken während des am
8 und 9 d Mts stattfindenden Herbst Vieh und Kram
marktes erhalten

Mißgeschicks Gesteril Nachmittag passirte einem
Geldbriefträger das Mißgeschick dem hier ansässigen Handels
mann R auf eine Postanweisung 100 zu viel auszu
zahlen Der Handelsmann war ehrlich genug den zuviel
erhaltenen Betrag an die Polizeiverwaltung abzuliefern

Bienenschwarm Auf dem vorgestrigen Wochen
markte hatte sich ein Bienenschwarm häuslich in einem
Korbe Preißelbeeren einer Händlerin niedergelassen und
war nur mit großer Vorsicht wieder aus demselben zu
entfernen

sEin raffinirter Dieb scheint ein sich als
Strzelczyk aus Ligotta bei Polnisch Wartenberg aus
gebender Arbeiter zu sein Dtrselbe logirte vom 23 zum
24 d M im Restaurant Krug zum grünen Kranz in
Cröllwitz und entfernte sich heimlich ohne die gemachte
Zeche in Höhe von 3 zu zahlen außerdem aber ver
mißte die Wirthin ein Kopfkissen mit braun und weiß kar
rirtem Ueberzuge eine ganze und zwei halbe weißwollene
Decken und einen braun ulü weiß karrirten Bettüberzug
im Gesammtwerthe von 12 welche nur von dem Ge
nannten entwendet sein können jedenfalls um sich Existenz
mittel dadurch zu verschaffen Anzeige behufs Verfolgung
des Diebes ist bereits erstattet

fDer Handelsmann Krätzer von hier erlaubte
sich am frühen Morgen des 25 Mai d Js im Wartesaal
II Klasse mit einem eingeschlafenen Reisenden den Scherz
daß er ihm einen Cigarrenresi in den Mund steckte und sich
über ihn lustig machte Als dieser erwachte und den ermit
telten Unfugstifter auf dem Perron zur Rede setzte rhielt
er von diesem mehrere Fußtritte und einen Wurf mit einem
halben Mauersteine Das hiesige königliche Schöffengericht
bei dem die Sache anhängig gemacht worden war ur
theilte in seiner letzten Sitzung den p Krätzer wegen thät
licher Beleidigung zu 3 Wochen Gefängniß wegen des Stein

werfens zu 1 Woche Haft
Städtische Kommisstom

Finanzkommission Sitzung am Donnerstag den
4 September er Nachmittags 6 Uhr im Magistrats Sitzungs
zimmer Tagesordnung l Antrag auf Bewilligung
von Mitteln für außerhalb des Anschlags ausgeführte und
noch auszuführende Arbeiten beim Bau der höheren Töchter
schule 2 Antrag auf Bewilligung von Mitteln für die
Pflasterung der Gartengassi

Kommission zur Lorberathung der Gehalts
Normen der städtischen Beamten Sitzung am Frei
tag den 5 September cr Nachmittags 6 Uhr im Magistrats

Sitzungszimmer
Theaterbau Kommission Atzung am Sonn

abend den 6 September cr Vormittags 11 Uhr in der
Rathsstube

Staudesamt Halle Meldung vom 2 September
Aufgeboten Dtt Glaser Friedrich Ernst Kihler

gr Wallstraße 42 und Marie Emilie Anna Giersch Bern
burgerstraße 18 i Der Former Fra z Bruno Gorbmch
Steinbocksgasse 4 und Christiane Hulda prinzler Liebenauer

straße 9 Der Schlosermeister Ludwig Richard Zwanzig
Giebichenstein und Christiane Helene Lchmann Schrenz
Der Stellmacher Luis Hugo Weyrich Halle und Friederike
Emma Zieler Gutenberg

Geboren Dem K msmann Heinrich Tischbein eine T,
gr Märkerstraße 14 Dem Strafmstaltsauffeher Loms
Schönborn Wettinerstraße 1 eine T Hedwig Marianne
Marie Dem Schlossermeister Rudolph Müller ein S
Alfred Gustav Augustastraße 5 Dem Handarbeiter
August Schneegaß Oberglaucha 8 eine T Marie Helene

Dem Büreauvorfteher Franz Schulze Rannischestraße 5

ein S Franz Max Richard Dem Handarbeiter Kar
Fischer Händelstraße 21 eine T Marie Dem Tischlei
Gustav Holzschuh Martinsberg 5 ein S Max Oskar
Walther

Gestorben Des Kaufmann Otb Pfahl S Ernst
1 I 1 M 28 T Keuchhusten Nieineyerstraße 20
Des Hausdiener Friedrich Nagel S Hermann 1 I 9 M
6 T Ruhr Steinweg 45/46 Eine unehel T 9 M
7 T Gehirnkrämpfe Saalberg 10 Der Arbeiter Wil
helm Hille 58 I 17 T kleine Wiese Des Fleischer
meister Wilhelm Föhre T Hedwig 1 I 1 M 13 T
catarrhl Pneumonie Stewweg 42 Des Kutscher Wil
helm Lönnig T Helene 7 M 25 T Magen Darmkatarrh
Karzerplan 2

Kirchliche Anzeige
Getraute

Zu N L Frauen t Den 2V August der Krankenwärter
Werner mit M R Eberhardt Den 23 der Kaufmann Langen
berg mit L S O Helm

Mrichsparochte Den 25 August der Schriftsetzer Schöne
mit H F W Michaelis Den 27 der Restaurateur Käppel mit
E A Köster in Diemitz

Moritzparochier Den 26 August der Kaufmann Lang mit
E A Heckert

Sienmarkt Den 23 August der Schmied Voigt mit M A
Reich geb Föhre Den 24 der Schuhmacher Hesselbarth mit
M I Lehmann

Gliulcha Den 24 August der Buchdrucker Lenke mit A M
Haack Der Maurer Schubert mit A H L Erfurt

Getaufte
Zu u L Frauen Den 4 März dem Schneider Brandt

ein S Paul Karl Den 29 dem Jnstrumeitenhändler Wolf
Zwill T a Auguste Helene b Adele Elisabeth Den 21 April
dem Glasermeister Lischke ein S Walther Kurt Den 26 dem
Schuhmachermeister Großmann ein S Otto Karl Den 24 Mai
dem Schlosser Schimpf eine T Rosa Konkordia Den W dem
Lokomotivführer Böhl ein S Louis Albert Fritz Den 27 dem
Bäckermeister Berger ein S Richard Paul Den 23 Juni dem
Ingenieur Scheller ein S Albert Max Den 25 dem Kohlen
händler Kluge eine T Martha Den 9 August dem Handarbeiter
Brandenberger ein S Friedrich Wilhelm Otto

Uirichsparochie Den 22 November 1383 dem Schuh
macher Mmann eins T Frieda Helene Den B Dezember

dem Glaser Beuchert ein S Heinrich Alexander Rudolf Ernst
Den 1 April 1334 dem Schlosser Försterling ein S Friedrich
Wilhelm Kurt Den 3 dem Kupferschmied Langbein eine T
Marie Elise Den 13 Mai dem Bnchdruckerei Faktor Sachse
ein S Paul Albert Den 16 dem Schlosser Sorge eine T
Anna Auguste Friederike Den 17 dem Lokomotivführer Wilhelm
eine T Anna Lonise Meta Den 19 dem Schlosser Lohmeyer
ein S Otto Kurt Den 6 Juni dem Oekonomie Aufseher Krause
eine T Anna Martha Den 19 dem Handarbeiter Knoche eine
T Anna Den 1 Juli dem verst Holzhändler Sperling in
Bernburg eine T Frieda Brnnhilde Minna Ella Dem Kondi
tor Ernst ein S Gustav Karl Otto Den 11 dem Konditor
Koch ein S Hugo Walther Paul Den 12 dem Lokomotiv
führer Böge ein S Wilhelm Den 26 dem Modelltischler Oehl
wein ein S Theodor Eduard Willy Den 23 dem Kutscher
Franke eine T Wanda Klara Minna Den 26 ein unehel L
Hermann Walther Den 30 dem Schlosser Krakow eine T
Elfe Anna

Moritzparochie Den 19 Juni 1833 dem Former Hösel
eine T Anna Marie Den 19 November dem Schlosser Mem
leb eine T Johanne Sophie Den 24 Dezember dem Lackirer
Günther eine T Martha Elise Den 30 März 1384 dem
Müller Böttcher ein S Arthur Robert Den 26 Mai dem
Kansmann Pötzsch ein S Karl Fritz Den 21 Juni dem Bier
verleger Geithner ein S Ferdinand Paul Den 23 Juli ein
unehel S Max Otto

Entlmitmngs Institut Den IS August dem Handarbeiter
Baldeweg ein T Karl Albert

Domkirche Den 28 März 1334 dem Tischlermeister Jacob
eine T Katharina Lonise Den 2 Juni dem Tischlermeister
Schlippe ein S Albert Max Den 1 dem Bierverleger Berbig
eine T Martha Frieda Franziska Elisabeth

Neumarkt Den 29 Mai 1333 dem Schmied Gläser eine
T Marie Martha Den 6 Jannar 1384 dem Schneider Steen
back ein S Ernst Kurt Den 10 Mai dem Handelsmann
Werner ein S Gottlieb Robert Franz Den 22 dem Kauf
mann Hänßler eine T Hedwig Wa Den 20 Jungem unehel
S Albert Reiuhold Den 12 Juli ein unehel S Heinrich
Oskar Den 18 dem Maurer Heder eiue T Marie Emma
Den 21 dem Schuhmacher Pink ein S Paul Georg Den 24
dem prakt Arzt vr Gräfe eine T Sophie Auguste Elisabeth
Den 8 August eine unehel T Juliane Margarethe

Glancha Den 4 Februar dem Restaurateur Eckert ein S
Kurt Den 4 April dem Stadtbauvoigt Kreutzkamm ein S
Paul Adolf Wilhelm Max Deu 20 dem Fabrikarbeiter Wöl
bing ein S Karl August Hermann Den 3 Mai dem Korb
macher Vetter eine T Klara Anna Den 17 dem Werkstatt
schreiber Müller eine T Elsa Wilhelmine Lonise Den 13 Juni
dem Tischler Schleenvoigt eine T Hedwig Margarethe Den
18 Juli dem Handarbeiter Hollburg eine T Emma Martha
Bertha Dem Kriminalschreiber Kuäusel eine T Elsa Marie

Den 9 August dem Schmied Reuter eine T Anna Dem
Schneider Stelmecke eine T Jda Marie

Gerichtssaal
Strafkammer Sitzung vom 2 September

Der der Vornahme unzüchtiger Handlungen an Personen unter
14 Jahren beschuldigte 1369 geborene Tapezierlehrling Alfred Tän
zer von hier wurde freigesprochen und wegen mangelnder Einsicht
in die Strafbarkeit seiner Familie überwiesen

Der Kaufmann H W aus Altenburg beschuldigt über ihm vou
seinem Auftraggeber Kaufmann Rabinowitz in Leipzig übergebene
Cigarren zu dessen Nachtheile versügt zu haben wurde entsprechend
dein Antrage der Staatsanwaltschaft freigesprochen

Die Manrerwittwe Friederike Schmerwitz geb Becher aus
Könnern des schweren Diebstahls beschuldigt wurde freigesprochen

Die Knechte Karl Winkler in Naunvorf und Friedrich Fischer
in Brachwitz wurden von der Beschuldigung der fahrlässigen Tödtnug
des Knechts Renßner durch Verleitung zum übermäßigen Genuß von
Bier und Schnaps gelegentlich ihres geselligen Beisammenseins im
Gasthaus zu Naundorf inr Oktober v Js freigesprochen

Die unverehelichte Dienstmagd Emilie Gtöckner aus Raßnitz
eine mehrfach namentlich wegen Diebstahls zuletzt 1330 mit 1 Jahr
Zuchthaus vorbestrafte Person war geständig im April d Js aus
der Wohnung des Hausbesitzers Herrmann hier welchem sie die
Wirthschaft besorgt hatte 1 Elle Leinwand einen Kissenüberzug und
40 baares Geld bei ihrer heimlichen Entfernung mitgenommen
zu haben Entsprechend dem Antrage ver Staatsanwaltschaft wurde
dieselbe zu 2 Jahren Zuchthaus 5 Jahren Ehrenverlust und Zuläffig
keit der Stellung unter Polizeiaufsicht verurtheilt auch ihre sofortige
Verhaftung beschlossen

Der Drescher Johann Friedrich Franke aus Köchstedt des
schweren Diebstahls beschuldigt wurde zu 6 Monaten Gefängniß
und 1 Jahr Ehrenverlust verurtheilt In einer Frühjahrsnacht d Js
überstieg er die Mauer des Rittergutshofes zu Passendorf öffnete
die Scheune durch Abreißen der Krampe und Wegnahme des Schiebers
von den Lücken füllte einen mitgebrachten Sack mit dort befind
lichem Getreide etwa 1 bis 1 Scheffel entfernte sich damit und
kehrte nicht wieder zur Arbeit zurück

Provinzielles
Schönebeck 30 August Gestern Nachmittag war

ein Müllergeselle des hiesigen Holländer Windmüllers Cr
damit beschäftigt sich nebst zwei Säcken Mehl mit dem in
der Mühle befindlichen Fahrstuhl in die Höhe zu ziehen
als das Seil zerriß und derselbe mit den Säcken zu Boden
stürzte Der Unglückliche ist schwer verletzt worden

Merseburg 2 September Am 27 v Mts zur
M itt a gs stunde schickte Herr Fleischermeister Bey er Hier
selbst am Markt wohnhaft den Lehrling Volkmar Böttcher
aus Neustavt gebürtig mit einem Handwagen und der
Summe von 42 nach dem Dorfe Collenbey aufs Rit
tergut um von dort zwei Schlachthammel mitzubringen
Bis um 5 Uhr Nachmittags spätestens mußte der ungefähr
15 Jahre alte Bursche wieder zurück sein kam aber auch
bis Nachts 12 Uhr nicht wieder zu Hause an Nunmehr
machte sich Herr Beyer aus um nach dem Perbleib seines
Lehrlings zu forschen und fand aus dem Kommunikations
wegx zwischen Meuschau und Collenbey seinen Handwagen
mit der Deichsel nach Collenbey gerichtet stehen Bon dem
Lehrling fehlt bis jetzt noch jede Spur Die Nachforschun
gen smd in vollem Gange

Im benachbarten Dorfe Kötzschen brach vor
einigen Tagen in einem Stalle des Gutsbesitzers A War
nicke Fmer aus Da man die Gefahr sofort bemerkte
gelang s die emporzüngelnden Flammen zu dämpfen ehe
sie nenmnswerthen Schaben angerichtet hattcn Als Brand
stifter wurde bald darauf ein im Gehöft wohnender 7 bis
8jähriger Knabe ermittelt Derselbe hat bereits im vori
gen Monat in einem Schuppen desselben Gehöfts und in
vergangener Woche auch in dem Gehöft des Oekonom
Runkel Feuer angelegt In beiden Fällen wurde dasselbe
auch noch rechtzeitig bemerkt und sofort wieder gelöscht
D er Knabe soll übrigens in der Schule die Aeußerung
gethan haben bevor sie von Kötzschen wegzögen müßte es
noch einmal ordentlich brennen Cs sind Schritte gethan
daß der Knabe in einer Anstalt untergebracht wird

Aus deu Nachbarstaaten
Dessau Am vergangenen Sonnabend gegen 5 Uhr

Nachmittags ertönte die Feuerglocke Ein Theil der hiesigen
Wald schlö ßchenb ra uerei stand in Flammen Das
Feuer war über dem Flaschenkeller unter dem Kühlschiff auf
bis jetzt noch nicht aufgeklärte Weife herausgekommen und
theilte sich bald auch dem angrenzenden Heuboden mit Dank
günstigem Winde und schneller Hilfe ist größerem Schaden
vorgebeugt worden Der Betrieb erleidet keine Unterbrechung

Wie wir erfahren wrrd in Leipzig vom 1 Okto
ber an eine neue große Zeitung entschieden liberaler
Tendenz erscheinen Das Unternehmen steht unter der
Aegide und dem Protektorate von Karl Braun Wiesbaden
dessen Initiative in wenigen Tagen die definitive Konstirm
rung der Aktiengesellschaft zu danken sein wird die das
Geld für das in bedeutendem Stile geplante Blatt hergiebt
Die Bestrebungen der deutschfreisinnigeu Partei waren bis
jetzt durch ein wenig verbreitetes zweimal seit einiger Zeit
dreimal erscheinendes Organ publizistisch vertreten Der
Besitzer desselben hat trotzdem seine besseren Kräfte der
neuen Fahne folgen werden eine Kaufefferte des Konsor
tiums für die projektirte Zeitung ausgeschlagen und wiro
die seinige weiter erscheinen lassen

In Bautzen hat ein toller Hund ein Kind ge
bissen die Hundesperre ist auf 3 Monate verfügt worden

In einem größeren Orte des Herzogthums Gotha
ist vor einigen Tagen in der Gemeindekasse ein Defizit von
nicht weniger als 15000 entdeckt worden Eine Revi
sion der Kasse hat ergeben daß trotz der alljährlich vorge
nommenen Prüfung der Rechnungen dieses Defizit schon vor
ungefähr 3 Jahren entstanden und in dieser Zeit sich bis
auf den genannten Betrag erhöht hat Der Kassirer hat
zwar Ersatz geleistet jedoch muß er noch die Zinsen auf die
bezeichnete Summe nachzahlen

Wissenschaft Kunst und Literatur
Ernst Curtius hat sich den ihm gelegentlich seines

heutigen siebzigsten Geburtstages zugedachten Ovationen durch
seine bereits etliche Wochen währende Abwesenheit von Berlin

der Gelehrte weilt auf Saßnitz entzogen Ende dieser
oder Anfangs nächster Woche kehrt er indessen hierher zurück
dann dürfte der Tag nachträglich im engeren Kreise seiner
Freunde und Verehrer gefeiert werden Es wird ihm dann
seine von Fritz Schaper angefertigte Marmorbüste überreicht
werden zu deren Herstellung auch die Kaiserin und sein Zög
ling unser Kronprinz beigesteuert haben

Ueber Frau v Kolemine die so viel besprochene
Dame deren Ehescheidungsprozeß mit dem Großherzoge von
Hessen noch immer nicht beendet ist wird in nächster Zeit
ein von Fräulein Anny Wothe herausgegebenes Buch er
scheinen Die Verfasserin gehört zu den Wenigen welche
Gelegenheit gehabt haben mit Frau von Kolemine die wie
wir schon meldeten gegenwärtig in Kösen weilt persönlich
zu verkehren und wird dem gewiß interessanten und vielbe
gehrten Buche das Portrait und das Faksimile eines Briefes
der interessanten Frau anfügen lassen

Industrielles
Die Ausschuß und Delegirtenversammlung des

Centralverbandes Deutscher Industrieller findet
am 3 4 und 5 Oktober in Frankfurt a M statt Haupt
gegenstand der Verhandlungen bildet die Organisation und
Abgrenzung der Unfallversicherungs Genossenschaften und die
Aufstellung eines Tableaus als Material für das Reichsver
sicherungsamt

LauchHammer Vereinigte vorm Gräflich Ein
siedel sche Werke In einer gestern stattgehabten Aufsichts
raths Sitzung ist beschlossen worden nach vorgenommenen
reichlichen Abschreibungen der Generalversammlung eine Divi
dende von 2 /z Proz pro 1883/84 vorzuschlagen

Vermischtes
Berlin 31 August Ein Hutfabrikant in der

Neuen Königstraße hatte schon seit längerer Zeit bemerkt daß
ihm fortgesetzt Hüte aus seinem Lager gestohlen wurden nach
längeren Beobachtungen ermittelte er in der Person des bei
ihm beschäftigten Arbeiters G den stillen Teilnehmer
Da dem Fabrikanten nur daran lag die ihm bisher ent
wendeten Hüte wieder zu erlangen so beauftragte er einen
bei ihm beschäftigten Hutmacher auf dessen Ehrlichkeit und
Treue er sich verlassen konnte scheinbar diebisch sich drei
Dutzend Hüte anzueignen und den G zu fragen wie er am
leichtesten die Hüte versilbern könne Diese List gelang auch
vollkommen denn G begab sich mit dem vermeintlichen Die
besgenossen zu einem Händler am Taraschwitzweg welcher die
36 Hüte ohne Weiteres kaufte Inzwischen hatte der bestoh
lene Fabrikant die Kriminalpolizei von dem Vorfall in Kennt
niß gesetzt und mehrere Beamte begaben sich bald darauf nach
der Wohnung die Hehlers bei dem ein großer Vorrath von
Hüten des jenem Fabrikanten gestohlen worden waren ge
funden und beschlagnahmt worden ist Es wurde auch noch
ein zweiter Hehler ermittelt und beide Hehler mitsammt dem
Diebe und einem wirklichen Genossen desselben sind zur Haft
gebracht worden

Hamburg 1 September Zu dem Raubanfall am
Altenwall meldet der Hamb Korresp Der verhaftete
Räuber hat heute Morgen einen Selbstmordversuch
gemacht indem er sich an den Händen verschiedene übrigens
ungefährliche Verletzungen beigebracht hat Nach der Ursache
derselben befragt erklärte er zuerst dieselben bei einer
Schlägerei sich zugezogen zu haben änderte dann seine Aus
sage dahin er habe dieselben durch Scheuern an der Bett
stelle erhalten Nachträglich ist auch noch entdeckt worden
daß der Verbrecher am rechten Beine über dem Knöchel eine
tiefe rings um das Bein verlaufende Narbe trägt die von
einer lange getragenen Kette oder einem Fußeisen herzu
rühren scheint

Ueber den mehrerwähnten Unfall schreibt man der

Münchener Allgem Ztg vom Kurhaus Tarasp
29 August Kurz nach 6 Uhr heute früh wurden die
Quellengäste durch ein dumpfes Geräusch erschreckt welches



das Herabfallen eines Wagens von der gegenüber der Trink
halle und über dem Jnn hochgelegenen Poststraße verursachte
Wir sahen dicht vor uns im Jnn das Wagengestell des
Omnibus welcher täglich die Kurgäste von Schuls hierher
fährt nahe am Ufer die Trümmer des Wagenkastens oben
am Abhang die Pferde mit der Deichsel Die man sagt
acht Insassen lagen an der Böschung zerstreut umher
mehr oder weniger verwundet wäre der Kasten in den Jnn
gefallen so hätten die Passagiere im reißenden Fluß ihren
Untergang gefunden Kutscher und Pferde sind unversehrt
Ursache des Unglücks ist ohne Zweifel der Metzgerwagen von
Schuls welcher gestern Abend beim Durchgehen des Pferdes
entzwei ging und auf der Bergseite der Straße über Nacht
leer stehen blieb Die Pferde des Omnibus scheuten wichen
auf dem engen Platz links ab und fielen mit dem Gefährt
und durchbrochener Barrisre in den Abgrund Es soll nur
eine Person der Junge des Hotels in Lebensgefahr schwe
ben Die Aerzte Pernisch und Kilias waren im Momente
zur Hand

Das Hallenviertel in Paris war vorgestern
Nacht der Schauplatz einer großen Katastrophe an der Ecke
der Rue des PrZcheurs und der Rue Saint Denis platzte
gestern kurz vor zehn Uhr Abends eine auszubessernde Kanali

sirungsröhre und das Wasser spritzte in einer mächtigen
Säule bis in eine Höhe von 4 Stockwerken Erst nach
25 Minuten hörte das Ausfließen auf und sofort ertönte
ein lauter Knall die bloßgelegte Gasröhre war gesprungen
und das ausströmende Gas auf eine noch unerklärte Weise
entzündet worden Eine riesige Feuergarbe stieg aus der
Erde bis an die Dächer hervor und gefährdete die umliegen
den Häuser im höchsten Grade Die sofort an Ort und
Stelle erschienenen Pompiers versuchten alles Mögliche um
den Brand zu ersticken aber erst nach zweistündiger harter
Anstrengung konnten sie des entfesselten Elements Herr wer
den Die Beamten der Gasgesellschaft waren sofort von
der Explosion verständigt worden erschienen aber erst nach
fast zwei Stunden Die umliegenden Häuser sind mehr oder
minder vom Brande beschädigt worden In der Rue Saint
Denis Nummer 81 starb ein Greis von 89 Jahren in
Folge des Schreckens ein im selben Hause wohnender Ar
beiter wurde durch die Explosion in den offenen Graben ge
schleudert und erlitt mehrfache Brandwunden sein Zustand
ist ein hoffnungsloser Ein weiteres Opfer der 24jährige
Arbeiter Cris erhielt leichtere Brandwunden an den Hän
den und am Gesichte Um ein Uhr Nachts ging man da
ran die Grube auszuräumen da wie es hieß etwa zehn
Personen darin verschüttet worden sein sollen In der Um
gegend werden verschiedene Personen vermißt von denen man
vermuthet daß sie bei der Explosion verunglückt sind

Vor Kurzem hat wie man der T R mittheilt
Professor H W Vogel in Berlin ein Verfahren entdeckt die
Farben auf Photographien in richtigerem Verhältnisse wieder
zugeben als dies bisher möglich Bekanntlich wird das Gelb
auf Photographien dunkel das Blau hell und nur eine
mühsame Negativretouche vermochte diesem namentlich bei

photographischer Vervielfältigung von Oelgemälden aber nicht
selten auch bei Bildnißaufnahmen störenden Uebelstande
zu begegnen Bereits früher hatte Vogel angegeben daß
man Bromsilber empfindlich machen könne für die sogenann
ten chemisch unwirksamen Farbenstrahlen durch Zusatz von
Stoffen welche jene Strahlen optisch aufsaugen und später
war von demselben Gelehrten das Eosin als geeigneter Auf
saugungsstoff erkannt worden Indeß hatten diese Forschun
gen noch keine genügenden praktischen Ergebnisse gezeitigt
Nunmehr ist es Vogel gelungen das Verfahren so weit aus
zubilden daß Gelb Roth und Blau in den richtigen Ton
abstufungen erhalten werden Verschiedentlich von geschäft
licher Seite ihm gemachte sehr vortheilhaste Anerbietungen

gerichtet auf Überlassung des Verfahrens ablehnend hat
Vogel einen Vorschlag der Gesellschaft zur Förderung der
Photographie angenommen welcher dahin geht gegen ein
Ehrengeschenk die Erfindung der Oeffenklichkeit preiszugeben

s Zu dem Raubansall in Hamburg wird
weiter mitgetheilt daß der Verbrecher seine Taktik ganz
und gar geändert hat Er benimmt sich jetzt wie ein Irr
sinniger und behauptet ein Gras Hanau zu sein der von
den Erträgnissen seiner Güter lebe und sich seil etwa
4 Wochen in ven ersten Höiels Hamburgs aufgehalten habe
Von dem Raubanfall wisse er nichts er sei zufällig bei
Herrn Kaner eingetreten um eine Banknote zu wechseln
da habe er im Lokale zwei Männer in heftigem Hand
gemenge getroffen und sei daher um dem unliebsamen
Schauspiele zu entgehen schnell fortgelaufen Nach den bei
ihm gefundenen Waffen befragt erklärte er dieselben seiner
persönlichen Sicherheit wegen bei sich geführt zu haben
Auch will er keine Auskunft über den Erwerb des bei ihm
vorgefundenen Gelbes geben Aus Notizen die man bei
ihm vorfand vermuthet man daß er zu einer Bande gehört
die durch Raub und Diebstahl iyr Dasein fristet Der
offenbar höchst raffinirte Verbrecher wird photographirt und
semBildniß nach den verschiedensten Richtungen hin verschickt
werden Aus der Suche nach den Genossen des Borne
mann haben bereits mehrere Verhaftungen stattgesunden
die bis jetzt ohne Resultat geblieben sind Verschiedene
Spuren lassen allerdings darauf schließen daß nach miß
lungener That die Verbrecher sich schlmmgfl von hier
entfernt haben Es haben sich in Folge dessen mehrere
Beamte nach auswärts begeben um dort die Nachforschungen
aufzunehmen Am meisten scheint dabei Bremen in Be
tracht zu kommen Ueber die Personen der Flüchtigen sind
inzwischen von einem Wirthe in der Niedernstraße
der dem die drei Ranbgenosfen die Nacht vor ihrer That
logirt haben verschiedene zuverlässige Angaben gemacht
worden die hoffentlich die Entdeckung der Verbrecher er
leichtern helfen Bemerkt sei noch daß vor einigen
Tagen bei einem auf der Ellernthorsbrücke wohnenden Geld
wechsler zwei Männer waren welche angeblich Geld um
wechseln wollten und dabei in ausfälliger Weise das Lokal
musterten Ein in der Nähe des Geldwechslers wohnender
Geschäftsmann erkennt in dem verhafteten Bornemann

einen der unheimlichen Besucher des Geldwechslers Ein
junger Mensch welcher zur Zeit des Ueberfalles in dem
Hause Nr 51 am AltenwaU Cigarren abliesern wollte
wurde von dem hinausstürzenden Bornemann zur Erde ge
worfen

Der fünfzehnjährige Prinz Joseph von Sachsen
Koburg ein Soyn des brasilianischen Admirals Prinzen
Ludwig August von Sachfen Koburg der sich mit seiner
Großmutter der Herzogin Wittwe Elementine von Sachfen
Koburg in Aussee aufhält ist wie bereits tele
graphisch gemeldet bei Besteigung der Trisselwand die
sich am Alt Ausseer See erhebt herabgestürzt und hat
schwere Verletzungen erlitten Der junge Prinz machte mit
Erlaubniß seiner Großmutter in Begleitung des Prinzen
Heinrich von Chartres einen kleinen Spaziergang ohne seinen
Hofmeister und benutzte diese Gelegenheit um die Trissel
wand zu besteigen und dort Alpenblumen zu pflücken Gleich
beim Austritte aus dem Walde auf das nackte Gebirge
stürzte Prinz Ludwig etwa fünfzehn Meter tief die steile
Felswano herab er fiel mehrere Male auf brach das
Schlüsselbein und zog sich mehrfache tiefe und gefährliche
Verwundungen der Schädelhaut zu Leider ist wie das
ärztliche Parere lautet eine Fissur der Schädelbasis nicht
ausgeschlossen Der Prinz von Ehartres stieg sofort zu dem
Schwerverletzten nieder er schrieb einen Zettel an die An
gehörigen in welchem er um Hilfe bat und eilte dann zu
dem inzwischen bewußtlos gewordenen Cousin zurück Die
Herzoge von Joinville und Chartres verfügten sich in Be
gleitung zahlreicher Träger sofort auf den Unglücksplatz
wohin auch Dr Favarger rasch folgte Der verunglückte
Prinz wurde auf eine improvifirte Tragbahre gelegt und
mühselig herabgebracht Professor Billroth wurde dann tele
graphisch an das Krankenlager berufen und der so schwer
Verwundete mit den Sterbesakramenten versehen

Aus Tiflis meldet eine Reuter fche Depesche vom
29 v M Buadhin Mirza der Sohn des persischen
Prinzen Bahmann Mirza der seit langer Zeit auf russischem
Territorium ansässig war sei am 20 v M in Shnsha
ermordet worden Zwei Brüder des Ermordeten und fünf
Diener seien verhaftet

Aus München wird dem B T depeschirt
In der gestrigen Ausführung der Götterdämmerung im
Hoftheater ereignete sich eme furchtbare Scene
Während des Vorspieles des dritten Aktes ertönten plötzlich
viermal entsetzliche markourchdringende Schreie das Orchester
hörte aus zu spielen Ein Besucher ein Architekt Hummel
aus Wien war plötzlich wahnsinnig geworden hatte sich aus
eine im Parket neben ihm sitzende Dame die Frau des
Musikalienhändlers Schmidt gestürzt und versuchte die
selbe zu erwürgen Sechs Herren stürzten auf den Rasenden
es entstand eine schreckliche Rauferei bis unter der Hilfe
eines Arztes der Irrsinnige heraustransportirt wurde
Einige Damen fielen in Ohnmacht

Neueste Mittheilungen
Berlin 3 September

Die Leiche des verstorbenen Botschafters Lord
Ampthill kam am Sonnabend in London an Auf dem
Victoriabahnhofe hatten sich der Herzog von Bedford und
andere nächste Anverwandte des verstorbenen Pairs einge
sunden Im Laufe des Tages erfolgte die Ueberführung der
sterblichen Hülle nach Cheneys wo die Beerdigung nächsten
Mittwoch stattfindet

Aus dem amtlichen Berichte des französischen Admi

rals Courbet über seine Aktion in Futschu ist zu entneh
men daß die Chinesen anstatt den Minstrom mit Torpedos
zu sperren nur eiserne Ketten vorgezogen hatten die sofort
von den Franzosen nnt Leichtigkeit gesprengt wurden Die
französischen Verluste bei der ganzen Unternehmung betrugen
nur 10 Todte darunter 1 Offizier 13 Schwerverwundete
darunter 1 Offizier 28 Leichtverwundete darunter 1 höherer
Offizier und 3 Subaltern Offiziere Im Ganzen 51 Mann

In der Optanten frage hat der Statthalter vor
Elsaß Lothringen eine höchst wichtige Verfügung erlassen Es
ist nämlich festgestellt daß nicht weniger als 14 924 Perso
nen im Reichsland wohnen die als Franzosen angesehen wen
den wollen zusammen 4585 Familienstände Wenn ale
diese Leute rmt ihrer sämmtlichen Nachkommenschaft dauerrd
als Franzosen gelten wollten so würden sie mit der Zeit
förmliche französische Kolonien im Reichslande bilden die an
Kopfzahl stets wachsen würden Durch all diese Berechnung
zieht der Erlaß des Statthalters einen Strich Derselbe be
stimmt nämlich daß der bisherige Zustand nur so linge
fortdauern soll bis einer der Söhne jener Familien das
wehrpflichtige Alter erreicht Alsdann aber soll wenn gegen
die Naturalisation der betreffenden Familie keine Bedenken
vorliegen der Vater befragt werden ob er sich oder seinen
Sohn naturalisiren lassen wolle Geschieht das ist die
Sache erledigt Weigert er sich so kann zwar er urd seine
übrige Familie im Reichsland bleiben sein Sohn aker wird
ausgewiesen und darf höchstens 14 Tage bis 3 Wochen
jährlich besuchsweise zurückkehren Liegen gegen die Natura

lisation der Familie Bedenken vor so soll die Fanilie zwar
ungestört wohnen bleiben der Sohn aber ist uszuweisen

Außer jenen Familien find noch 696 Familimvorstände
auf Vorschlag der Optanten Kommission als Auslinder aner
kannt und in s Land zurückgekehrt Mit dieser und ihren
Söhnen soll genau in derselben Weise ve fahren wer
den Die als Ausländer anerkannter Unverhei
ratheten sind sofern nicht Bedenken gegen ihre Natura
lisation vorliegen bei ihrer Verheirathung zu fragen ob sie
sich naturalisiren lassen wollen oder nicht Wenn nicht so
können sie entweder noch vor Eingehung ihrer Ehe aus
gewiesen werden oder das Hierbleiben ihn n nur unter der
Bedingung gestattet werden daß die aus der Ehe hervor
gehenden Söhne von ihrem wehrpflichtigen Alter an aus
gewiesen werden wenn sie sich nicht naturalisiren lassen
Endlich sind viele junge Leute mit Entlassungsurkunden
ausgewandert und im wehrpflichtigen Alter zurückgekehrt um

dauernd im Reichslande zu bleiben In Bezug auf dies
sagt der Erlaß Der Aufenthalt dieser jungen Leute welche
obgleich in Elsaß Lothringen geboren doch der Pflicht im
Deutschen Heere zu dienen nicht nachgekommen sind macht
einen bösen Eindruck auf alle Elsaß Lothringer welche
dieser Vaterlandspflicht trsu genügt haben Außerdem liegt
hierin etwas die Aristokratie Begünstigendes und der Gleich
heit vor dem Gesetz Widersprechendes Diese jungen Leute
gehören meistentheils den reicheren Ständen an welche genug

Vermögen besitzen ihre Söhne im Auslande erziehen zu
lassen was ärmeren Leuten wenn sie es auch wollten
nicht möglich ist Gegenwärtig befinden sich 359 junge
Leute welche mit Entlafsungsurkunde ausgewandert und
nach Elsaß Lothringen zurückgekehrt find im Lande Es
wird daher bestimmt daß alle diese jungen Leute binnen
vier Wochen den Nachweis zu liefern haben daß sie eine
freie Staatsangehörigkeit erworben und sie nicht wieder ver
loren haben Wer diesen Nachweis nicht führen kann wird
sofort in die Deutsche Armee eingestellt Wer aber nachweift

daß er Ausländer ist wird sofort ausgewiesen und darf im
Laufe eines Jahres höchstens auf zwei bis drei Wochen nach
Hause zurückkehren Dieser Erlaß wird sicherlich in ganz
Deutschland mit Freude und Genugthuung begrüßt werden

Telegraphische Rachrichten
Wien 2 September Die Regierung hat bei dem

Gewerbetag einen Vertreter ernannt um die Wünsche und
Beschlüsse desselben unmitttlbar wahrzunehmen und hierüber
Bericht zu erstatten

B e rn 2 september Der schweizerische Bundesrath
hzt heute die gegen den Kanton Genf mit Hinblick auf
Cholerabefürchtungen erlassenen sanitärischen Verfügungen
zurückgenommen Das ganze Gebiet der schweizerischen
Eidgenossenschaft ist von der Cholera frei Die Diöcesan
Konferenz har sich auf die Vorschläge des Bundesraths
Errichtung eines apostolischen Vikariats im Kanton Tessin

und Neugründung eines Bisthums in Basel geeinigt Zu
Ehren der Äonferenzdelegirten hatte der Bundesrath heute
ein Diner veranstaltet

Ueber die Sedanfner auswärts liegen folgende
Depeschen vor

Leipzig 2 September Nachdem bereits am gestrigen
Abend unter zahlreicher Betheiligung der Behörden Bereine
Schulen und des Publikums ein ansehnlicher Zug nach dem
Napoleonssteine stattgefunden wo unter Festrede und Gesang
Frsudenfeuer loderten an welche sich Festkommerse und Kon
zerte anschlössen wurde der heutige Tag durch Weckruf in
den geschmückten Straßen eröfnet Nach einer kurzen Feier
an der Friedenseiche versamnelte sich ein zahlreiches Publi
kum zum Festgottesdienste in der Nikolaikirche Von ver
schiedenen Plätzen ertönte Fstmusik Nachmittags ordnete
sich ein imposanter Festzug de Festrede hielt Herr Professor
Dr Nöldecke Nach einem allgemeinen Gesang setzte sich der
Zug unter Begleitung von 11 Musikkorps und den Männer
chören der hiesigen GesangveÄne in Bewegung nach dem
neuen Schützenhause Abends findet elektrische Erleuchtung
des Festplatzes und großes Feuerwerk statt Die Stadt
namentlich die öffentlichen Gbäude und viele Privatwoh
aungen sind schlich geschmückt die Geschäftslokale meistens
geschlossen Die Straßen durchieht ein patriotisch begeistertes
Publikum

Weimar 2 September Die Sedanfeier ist durch
Gottesdienste Festakte in dei Schulen und Aufzüge der
Kriegervereine auf das Festlichst begangen worden

Breslau 2 Septembe Aus Anlaß der Sedan
feier prangen die Straßen in reichem Flaggenschmucke die
öffentlichen Denkmäler sind fstlich geschmückt zahlreiche
Schaufenster smd mit den Lüsten Ihrer Majestäten des
Kaisers und der Kaiserin md anderer Mitglieder des
königlichen Hauses prächtig dedrirt Der Turnverein hatte
zur Vorfeier dss Sedantages bereits gestern Abend einen
imposanten Fackelzug durch die Straßen der Stadt veran
staltet welche mit Absingung vm patriotischen Liedern
schloß Heute Vormittag wurden in allen Schul und
Lehranstalten Festakte und in den Kirchen ßeftgottesdienste
abgehalten Mittags von 12 bis 1 Uhr ertönte vom
Rathhausthurue Festmusik Zahlreihe Vereine und Ge
sellschafren haben für dm Nachmittig Festessen und Fest
schießen veranstaltet ebenso finden n vielen öffentlichen
Gärten Festlichkeiten statt

Posen 2 September Nachden bereits am Sonn
tag zur Vorfeier des Sedanfestes der Ändwehroerein unter
zahlreicher Betheiligung größere Festtchkeiten veranstaltet
hatte fand heute die eigentliche Feir in der gewohnten
Weise durch Festakte in den Schulen c statt Die Stadt
ist festlich geschmückt

Duisburg 2 September Zur Feier des Sedan
tages ist die Stadt reich mit Flaggen gechmückt Vormit
tags fanden Festgottesdienste m den Kirhen und Feierlich
keiten in den Schulen statt Nachmittag eine Kinderseier
auf dem Kaiserberg Abends veranstaltet kr deutsche Verein
ein Festbacket

Wiesbaden 2 September Die Wer des Sedan
tages wurde heute früh durch GlockengMute eingeleitet
Vormittags wurde in allen Kirchen Gottesienst abgehalten
Nachmittags 2 Uhr fand die feierliche Grudsteinlegung zu
dem neuer Rathhause statt hieraus Fsstzig aller Vereine
nach dem Neroberg zum Volksfeste

Bremen 2 September Der auf dm Marktplatze
veranstalteten Sedanseier wohnten alle Mitglieder des Se
nats und der Bürgerschaft des Richterkolleg ms sowie die
Mitglieder der Handelskammer die übrigen Korporationen
und ein nach Tausenden zählendes Publikm aus allen
Klassen der Bevölkerung bei Die Festrede hielt Pastor
Dr Pcrtig am Schlüsse derselben sang iie ganze Ver
sammlmg den Choral Nun danket alle Ätt, worauf
alle Glocken zu läuten begannen und 101 Kanonenschüsse
gelöst wurden Nachmittags findet ein Volkfest auf dem
Schützenhofe statt Die Stadt ist überall reic mit Flaggen
geschmückt



Bekanntmachung
Wahl eines Abgeordneten für den Reichstag betreffend

Behufs der schleunigst zu bewirkenden Ausstellung einer neuen Wählerliste werden
wir in diesen Tagen einem jeden Hausbesitzer eine Liste behufs Eintragung der in seinem
Hause wohnenden Wähler durch die betreffenden Revier Polizei Sergeanten zugehen lassen

Wir erwarten daß die Hausbesitzer oder die sie vertretenden Personen diese Ein
tragung mit der größten Genauigkeit und unter sorgfältiger Beachtung der den Listen vor
gedruckten Anweisung vollständig bewirken werden da sie dafür verantwortlich gemacht werden
müssen wenn ein wahlberechtigter Hausgenosse durch Nichtabnahme in die Liste in seinem
Wahlrechte verkürzt oder aber eine nicht wahlberechtigte Person in dieselbe eingetragen
werden sollte

Den wahlberechtigten Miethern aber empfehlen wir angelegentlich auch selbst darauf
zu achten daß ihre Eintragung in die Hauslisten erfolgt damit die Ausstellung der Wähler
liste diesseits richtig und vollständig erfolgen kann

Wähler für den Reichstag ist jeder Deutsche welcher das 25 Lebensjahr zurückgelegt
hat in dem Bundesstaate wo er seinen Wohnsitz hat

Für Personen des Sottateustandes des Heeres und der Marine rnht die
Berechtigung zum Wählen so lange als dieselben sich bei der Fahne befinden

Bon der Berechtigung zum Wählen find ausgeschloffen
1 Personen welche unter Vormundschaft oder Knratel stehen
2 Personen über deren Virmögen Konkurs oder Fallitznstand gerichtlich eröffnet

worden ist und zwar vährend der Dauer dieses Konkurs oder Fallitver
fahreus

3 Personen welche eine Trmen Unterstützung aus öffentlichen oder Gemeinde
mitteln beziehen oder in letzten der Wahl vorangegangenen Jahre bezogen haben

4 Personen denen in Folgt rechtskräftigen Erkenntnisses der Bollgenntz der staats
bürgerlichen Rechte entzogen ist für die Zeit der Entziehung sofern sie
nicht in die Rechte Wiedtr eingesetzt sind

Schließlich machen wir wrauf aufmerksam daß jeder Wähler nur in dem Wahl
bezirke in welchem er zur Zeit der Eintragung in die einzelnen Hauslisten wohnte in die
Liste dieses Bezirks aufgenommen und in Letzterem zur Wahl zugelassen werden wird da
auf die nach Wiedereinholung der Hauslisten eintretenden Wohnungsveränderungen keine
Rücksicht genommen werden kann

Die Wiedereinholung der Listen muß wegen der Dringlichkeit der Sache sehr be
schleunigt werden und empfehlen wir deshalb unseren Mitbürgern recht angelegentlich deren
Ausfüllung sofort nach Empfang und ohne Verzug zu bewirken

Halle a S den 3 September 1884 Der Magistrat
Staude

Bekanntmach
Allerhöchster Erlaß

Um denjenigen Theilnchmern an dem Kriege von 1870/71 welche in Folge er
littener innerer Dienstbeschädigmg invalide geworden wegen Ablaufs der gesetzlichen Prä
klufivfrist aber zur GeltendmaHung von Versorgungsansprüchen nicht berechtigt sind durch
Gnadenbewilligungen zu Hülfe zu kommen bestimme Ich daß die Unterstützungsgesuche der
bezeichneten Invaliden einer wohlwollenden Prüfung unterzogen und Mir zur Gnaden
bewilligung aus Meinem Dispositions Fonds bei der Reichshauptkasse unterbreitet werden
sofern Thatsachen nachgewiesen sind welche die Ueberzeugung von dem ursächlichen Zu
sammenhang der Krankheit mit der im Kriege erlittenen Dienstbeschädigung zu begründen
vermögen Sie haben hiernach das Weitere zu veranlassen

Bad Gastein den 22 Juli 1884 gez Wilhelm
gez von Bismarck

An den Reichskanzler

Vorstehender Erlaß vird auf Befehl des Königlicher General Kommandos IV Armee
Korps hierdurch mit Nachstehendem zur allzemeinen Kenntmß gebracht

Unterstützungs öefuche der bezeichneten Invaliden sind beim Landwehr Bezirks
Kommando bezw denjenigen Bezirksfeldwebeln mündlich oder schriftlich anzubringen in

deren Bezirk die Betreffenden wohnen Kosten erwachsen den Petmten hierdurch nicht
Derartige Gesuche wetten unter der Voraussetzung daß ein Lebenswandel des Bitt
stellers vorliegt welcher diesen einer Allerhöchsten Gnadenbewilligung nicht unwürdig
erscheinen läßt bei Ersüllung folgender Bedingungen

Ä einer durch Krcnkheit aufgehobenen oder verminderten Erwerbsfähigkeit welche
eine Unterstützmgsbedürftigkeit begründet

i dem Nachweis on Thatsachen welche die Ueberzeugung von dem ursächlichen
Zusammenhang der Krankheit mit einer im Kriege von 1870/71 erlittenen
inneren Dienstbzschädigung zu begründen vermögm

Seiner Majestät dem Kaiser und Könige befürwortend wrgelegt werden
In diesem Jahre werden die Bittstäler sofort nach Einreichung der Gesuche militär

ärztlich untersucht und dazu beordert Bis auf Weiteres sitden diese Untersuchungen
jeden Sonnabend im hiesigen Garnisou Lazareth statt Im nächsten Jahre sind die
Gesuche so rechtzeitig vorzubringen daß dieselben beim Ersatzzeschäft im Frühjahr geprüft
werden können

Gesuche denen es an jeder thatsächlichen Begründung fchlt werden schon vom unter
zeichneten Kommando abgewiesen

Königliches Bezirks Kommando Halle
gez v

Oberst z D und Bezirks Kommandeur

Polizei Verordnung
betreffend die Anzeigepflicht beim Austreten ser Diphtheritis

Da die zu den ansteckenden Krankheiten gehörende Diphthene häufig epidemisch auf
tritt und es daher erforderlich ist daß rechtzeitig die durch das Regulativ vom 8 August
1835 G S S 241 vorgeschriebenen sanitätspolizeilichen Maßregeln ergriffen werden so
bestimme ich unter Bezugnahme auf den 137 des Gesetzes übn die allgemeine Landes
verwaltung vom 30 Juli 1883 G S S 195 sowie auf die HZ 6 12 und 15 des
Gesetzes über die Polizeiverwaltung vom 11 März 1850 Ges S S 265 mit Zustim
mung des Bezir s Ausschussts für den ganzen Umfang des RegierunKbezirks das Folgende

s 1 J der Arzt ist verpflichtet sobald bösartige und epidemisch sich verbreitende
Fälle von Diphheritis in seiner Praxis vorkommen der Qrtspolizeibeprde davon ungesäumt

Anzeige zu mähen
Z 2 Wird von der Ortspolizeibehörde die Erlangung im Kenntniß von dem

Fortgange ier Epidemie für erforderlich erachtet und zu dem Zweckeine besondere Auf
forderung zur Anzeige durch das zu amtlichen Bekanntmachungen bestimme Blatt erlassen

so ist außer den Aerzten auch jedes Familierhaupt und jeder Hauswikch verpflichtet von
jedem in seiner Familie bez seinem Hause vorkommenden Erkrankungsfall an Diphtheritis
unter Angabe des Namens und der Wohnung dts Erkrankten der Ortsprlizeibehörde unge
säumt Anzeig zu machen

3 Wer die im Vorstehenden vorgeschriebene Anzeige unterläß oder dieselbe
nicht rechtzeitig macht wird mit Geldbuße bis zu 30 Mark im Unvermögeisfalle mit ent
sprechender haft bestraft

Merseburg den 27 August 1884 Der königliche Regierungspräsident
von Diest

Die durch Verbreiterung der Schwarzen Brücke gewonnenen Sandsteine sollen
Freitag den 5 September Bormittag 10 Uhr

meistbietend aus der Baustelle verlaust werden

Halle a/S den 3 September 1884 Der Stadtbaurath
Lohaufen

UÄ7 Sonntag den 7 September er i A

der

F /i VtttEin Ensemble berühmter Specialitäten genannt

Alles Nähere besagen spätere Anzeigen

Ladenvorbau
komplett circa 2 3 m breit wird zu
kaufen gesucht

Offerten unter s anBrüderstr 6 erbeten

werden bei dauernder Beschäftigung und hohem
Accord gesucht Rasfinertestratze 8l

Arbeiter Frauen finden Beschäftigung
auf dem Friedhos C Richter

Eine unabh Frau oder Mädchen als Auf
wartung gesucht Niemeyerstraße 4

Auswartung für sofort gesucht
Prinz Carl

I Gesucht sofort Köchinnen Jungfern
Stuben Haus u Kindermädchen
d Fr auBin ewüs gr Mä kerstr 18
Die Bel Etage Wuchererstr 63 be

stehend aus 6 Piecen großem Corridor
und sämmtlichem Zubehör jowie Garten
benntznng in gesunder freier Lage ist
per sofort oder später preiswerth zu ver
mischen Näheres Wuchererstr 64

rotze Utrichstratze 58 ist
zum i Okt zu vermiethen

Wohnun gen zu 60 u 36 Thlr Pfännerhöhe lg

Mittlere Wohnung verm Psämierhöhe 7
Stube zu verm Kanzleigasse 3

Ein gelber Dachshund mit Steuermarke ist
entlaufen Gegen gute Belohnung abzugeben

an der Schwemme 3

Eine ärztlich gepr Krankenwiirterin sucht I Ein Kind wird mit gestillt Z er
Stellung Ar erfr Saalberg 7 b Eisenberg fragm Reilstraze 38

Donnerstag den 4 September
Zweites Gastspiel der amerik

Grotesk Tänzer
i

Auftreten der berühmten

Goldfliege 8lKi r

ausgeführt von Hiv kkvitvs voiiiMUH
Zum Schluß

Teufels Schabermck
Große Pantomime

ausgeführt von 20 Personen unter Mit
wirkung der GoldfliegeBesonders zu bemerken Der todte lebende
Mephisto Der Kopf der Fata Morgana
Das tanzende Skelett Der Riesensprung
arrangirt von Herrn littA

Anfang 7V Uhr
Tages Billetverkauf Großer Schlamm 4 I

von 10 12 Uhr und von 3 5 Uhr
Alles Uebrige die Tageszettel

Freitag Vrittv

RoMatz

iyAMvwA 9 Ml

Nur noch kurze Zeit
Eden Theater

Heute Donnerstag

mit ganz vorzüglich gewähltem
Programm

Aufführung von Dir
einzig in ihrer Art existirenden

großartigen

Mgiml Geister
und GchenAer
Erscheinungen

SMusstreiche
oder

Die Schreckensnacht in
den unterirdischen

Grabgewölben b Rom

i

Große Pantomime
mit geheimnißvollen Erscheinungen und

Verwandlungen und Anwendung
elektr Licht und Feuer Effekten

NZ Mache ein geehrtes Publikum
aufmerksam daß die Geistererschei
nungen in meinem Theater nur in voll
kommenster Manier ausgeführt werden

Die schwebenden
I Engelsköpfchen I

Große Scene mit Gesang

Vorher Die Zauberwelt
Ren Neu

Auftreten des

vorzögt Bauchredners
der Gegenwart

mit seiner urkomischen Familie

Ditz Utzise
umäißLräß

Zum Schluß

Kassen Eröffnung 7 Uhr
Anfang 8 Uhr

Während des Rotzmarktes
S

4 und 8 Uhr

Hallescher Tnrn Berein
Montags un d Donnerstags Uebung

Gold Medaill m 2 Bild verl Der chrl FiM
w dasselbe g gute Bel abg Augusta str 1 I

Herzlichen Dank
Zurückgekehrt vom Grabe unseres uns zu früh

dahingeschiedenen guten Nesfens und Cousins
des Kaufmann
sagen wir Allen welche seinen Sarg so reich
mit Kronen und Kränzen schmückten ins
besondere aber Herrn Pastor Knnth für sein
trostreichen Worte am Grabe sowie den
werthen Mitgliedern des Kaufm Vereins
Laetitia welche ihn zu seiner letzten Ruhe
geleiteten unsern herzlichsten Dank

Halle a/S den 3 September 1884
Die Hinterbliebenen

Für die Redaktion verantwortlich I V M Uhlemauv in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses in Halle a S


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1884
	09
	04
	4.9.1884 (No. 207)
	Von den Kavalleriemanövern.
	[Seite 382]

	Locales.
	[Seite 382]

	Skizze aus dem Leben. Von H. R. 
	[Seite 382]

	Kirchliche Anzeigen.
	[Seite 383]

	Gerichtssaal.
	[Seite 383]

	Provinzielles.
	[Seite 383]

	Aus den Nachbarstaaten.
	[Seite 383]

	Wissenschaft, Kunst und Literatur.
	[Seite 383]

	Industrielles.
	[Seite 383]

	Vermischtes.
	[Seite 383]

	Neueste Mittheilungen.
	[Seite 384]

	Telegraphische Nachrichten.
	[Seite 384]

	[Bekanntmachungen.]
	[Seite 385]







